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All-in-one-Produkte sollen gemäss Reini-
gungsmittelhersteller die Verwendung 
von Regeneriersalz und Glanzspüler im 
Geschirrspüler überflüssig machen. Die 
Glanzmittel- und Salzfunktion seien ne-
ben weiteren Funktionen im Tab enthal-
ten. Der Kunde bräuchte dementspre-
chend kein Salz und Glanzmittel mehr 
einzufüllen. Ist die Dosierung der Tabs in 
jedem Fall ausreichend?

Bei hartem Wasser wird im Geschirrspü-
ler Regeneriersalz benötigt, um im Io-
nentauscher das Wasser zu enthärten 
was Kalkbildung verhindert. Gemäss 

Angaben auf der Verpackung wird bis 
zu einer Wasserhärte von 35°fH ein ein-
wandfreies Reinigungsergebnis verspro-
chen. Versuche im Labor haben gezeigt, 
dass unter Umständen bei Wasserhär-

Anwendungs-Tipp Geschirrspüler 
Braucht es zusätzlich Salz zu den Geschirrspüler Tabs? Ausgedehnte Versuche im Labor und  
Feldtest liefern die Antwort. 
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ten über 20°fH bei zusätzlicher 
Schmutzlast kein befriedigendes Spül-
ergebnis mehr sichergestellt ist. 

Was ist die Funktion des Glän-
zers?
Durch den Einsatz von Glänzer wird die 
Oberflächenspannung des Wassers he-
rabgesetzt, was zu einer deutlich besse-
ren Trocknungswirkung führt. Die Ober-
flächenspannung wird mit Tabs im 
Glanzspülen nicht ausreichend herab-
gesetzt, der Carry-Over-Effekt (überneh-
men von Tensiden in das nächste Bad) ist 
nicht ausreichend.

Durch die All-in-one-Einstellung beim 
Geschirrspüler wird die Glanzmittel-
menge optimiert, was zu einer deutlich 
besseren Trocknungswirkung führt.

Fazit
Für ein einwandfreies Spülergebniss 
sind bei Verwendung von All-in-one-Pro-
dukten weiterhin Regeneriersalz und 
Glanzmittel einzufüllen.


